
Absichtliche Täuschung der Bürger im Nordosten Braunschweigs?

Was seit einem Jahr intern vermutet wurde, aber von politischen Entscheidungsträgern 
von Land, Stadt und Flughafengesellschaft immer bestritten wurde, ist jetzt von der Flug- 
hafengesellschaft veröffentlicht worden:
Das Aus für die Ostumfahrung!
Bereits die hinhaltende Beantwortung der kleinen Anfrage des SPD-Landtagsabgeord- 
neten Klaus-Peter Bachmann zur Ostumfahrung - das Ministerium bat um 
Fristverlängerung bis nach den Kommunalwahlen – und schließlich die Abstufung der 
Grasseler Straße von einer Landesstraße mit Autobahnzubringerfunktion zu einer reinen 
Stadt-/Kreisstraße ließ dieses Aus für die Ostumfahrung erahnen.

Der Bezirksrat 112 erfuhr leider erst aus der Zeitung – noch dazu zwischen den Feiertagen 
- vom diesem Aus für die Flughafen-Ostumfahrung.
 
Trotz unserer  Anfragen an die Stadt, erneut im November gestellt, erhielt der Bezirksrat 
davon erst Kenntnis aus der Zeitung. Da diese Nachricht auch noch in der Zeit zwischen 
Weihnachten und Neujahr  veröffentlicht  wurde,  vermutet  nicht  nur  der  SPD-Ortsverein 
dahinter politische Absicht! Viele sind im Kurzurlaub oder mit anderen Dingen beschäftigt, 
sodass diese schlechte Nachricht weniger auffällt.
Sieht so eine vertrauensvolle Zusammenarbeit aus? 
Die SPD-Fraktion des Bezirksrates protestiert gegen eine derartige Vorgehensweise. Wir 
fordern  auch auch weiterhin  eine  vernünftige  Verkehrsregelung  für  die  Orte  Bienrode, 
Waggum, Bevenrode und Querum. Bis jetzt haben Stadt und Flughafengesellschaft kein 
akzeptables Konzept zur Lösung der Verkehrsproblematik vorgestellt.  Einzige Hoffnung 
der Verantwortlichen scheint es zu sein, das sich die Verkehrsteilnehmer schon einen Weg 
suchen  und  die  betroffenen  Bewohner  sich  zwangsläufig  an  die  Situation  gewöhnen 
werden.
Im Interesse der betroffenen Menschen lehnen wir eine „Nulllösung“  entschieden 
ab! Insbesondere der Durchgangsverkehr in Waggum muss reduziert werden, um 
die Belastungen zu minimieren und die Lebensqualität wieder zu verbessern!
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